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Aha, dann müsste man in der Schweiz einfach nur eine große Linux-Firma (SuSE, RedHat,
Univention) beauftragen, ihren Server + Enterprise Clients auf zertifizierter Hardware zu
installieren, das wäre dann so unglaublich teuer, dass es dann ja gut sein muss 

Auf der Fortbildung, wo ich neulich war, berichteten mir einige Leute, dass das mit den Sticks
zunehmend nicht mehr geht. Der Trend geht zu UEFI und SecureBoot, da gibt es im
Zusammenhang mit den Sticks immer Probleme (nicht, dass das prinzipiell nicht geht, aber es
ist wohl kompliziert).

Ich würde jedenfalls nicht gerne von einem Stick arbeiten wollen, wenn im Rechner eine 10x so
schnelle SSD steckt, da arbeitet man schon mit angezogener Handbremse.

Naja, ich bin gespannt, wie sich das entwickelt. Ich bin mit meiner "pro Linux" Einstellung ganz
klar ein extremer Außenseiter, das weiß ich schon.
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